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Hundertundzweiter 


der Zeitung, Wübelmſtr. 17, 
S bien Coflrerent 
T. erberitt.- u. Breiteſtr.⸗ Ede, x 
Otte Riekiſch, in Firm . 6. f. 5 
L denmann, Wilhelmsplaß 8. 
Weantwortlicher Redakteur: 
6. Wagner in Poſen. heil 
gebakftiens-Sprechſtunde 
von 9—11 Uhr Vorm. 
— — — . . . Ce L  eseen  m 


Die „Poſener Zeitung‘ erſcheimt täglich drei Rial, 
an ben auf die Sonn: und Feſttage folgenden Tagen ſedoch nur wel Mat, 
an Sonn: und Feſttagen ein Mal. Das Abonnement beträgt viertel- 


au 


Mittwoch, 26. Juni. 


ahrgang. 
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R. Moſſe 
Zaaſeuſtein vogler A.-. 
. $. Daube & Eos, 
Juvalidendauk. 


Fernſprech Anſchtuß Nr. 1 


ſerate, die ſechsgeſpaltene 2 elle der deren Raum 


Deutſchlaud. 

L. C. Berlin, 26. Juni. Die Betriebseinnah⸗ 
men der preußiſchen Staatsbahnen im Mai 
dieſes Jahres haben bei dem Perſonen⸗ und Gepäckverkehr 
3561 024 M. weniger als im Mai 1894 ergeben, haupt 
ſächlich weil in dieſem Jahre Pfingſten nicht in den Moi ge⸗ 
fallen ift. Dagegen ergab die Einnahme aus dem Güterver⸗ 
kehr ein Mehr von 1 196 943 M. und aus ſonſtigen Quellen 
210 402 M. Die ganze Verkehrs einnahme des Mai betrug 
78 252 000 M. oder 2 153 679 M. weniger als im Mal 
1894. Für die Monate April⸗Mai ergiebt ſich demnach nur 
eine Mehreinnahme von 525 551 Mark. 

— An der vom Handels miniſter auf den 2. und 3. Jull d. J 
anberaumten Konferenz zur Berathung von Webe⸗ 
ſchulangelegenhelten werden, der Berl. Correſp. zufolge, 
14 Webſchuldirektoren, 10 Fabrikanten der Textllbranche, ferner der 
Geheime Regierungs- und Schulrath Bertram in Berlin und der 
Legge⸗Inſpekkor der Provinz Hannover 1b Unehmen. 5 

— Der Schwiegerfohn des Fürſten Bismarck, Graf Rantzau, 
pieußiſchef Gejanbier 10 a A 2 
einen Geſandtſchaftsy Ronkou iſt bereit mit feiner ea 8 


wei ſich in unmittelbarer Nähe der Unglücksſtätte befanden, 
‚fonn 


egen noch folgende 


0 i rmeiſter Dr. Grö nin 
agle ' rede, glaube, daß bie Wee bel 
05 Te Meme e einen Aunſtigen Eindrud hinterlaſſen habe und 


der Reichstag ſchlimmere Stürme im märkiſchen La 


jetzige mit ſeiner ganzen Energie zu Ende gebracht und gekrönt 
dat, und geſehen haben, mit welch 
echter Würde und echtem vaterländiſchen Sinn unſer Kaiſer 
die Natlon bei dieſem Feſte repräſenſſrt hat, ſodaß wir mit 
Solz auf ibn klicken und fremden Nationen gegenüber bin- 
welſen konnten auf ihn als unſeren Katſer, als Oberhaupt der 
Nation. Ich fordere Ste auf, das Glas zu erheben und 

10 uf: „Se. Mazeſtät Kaiſer Wulbeln IL, er 
lebe hoch! Nachdem das Hoc verklungen, fuhr Dr. Grönkng 
fort: Sein zweites Glas weibe er dem 1 Reichstage, der 
neben dem deutſchen Kalſer die Einheit der Nation, des deutſchen 
Voltes, des Vaterlandes rer räſenttre. Aus dem heutigen Ver⸗ 
dalten der Bremer Bevölkerung ſel erſichtlich, daß dleſelbe dem 
Reichstage warme Sumpatbten entgegentrage. Bremen ſei allezeit 
aut teutich gefinnt gewelen: es habe bel dem Handel mit aus⸗ 
wärtigen Nationen den früheren ſchmachvollen Zuſtand der Ber: 
fplitterung lebhafter als manche andere Stadt empfunden. Daher 
abe Bremen mit jubelnder Freude dle endliche Eintaung begrüßt. 
n weſentlicher Erfolg dleſer rn fet von jeher der deutſche 
Reſchstag geweſen. Als Bürger einer freien Hanfaſtadt wüßten 
die Bremer den Werth freiheitlicher patitutionen zu würdigen. 
In dleſem Sinne bat Redner die Wirthe und ihre Gäſte, ihr 
Blas dem Reichstage zu welben. Die Rede wurde mehrfach durch 
lebbaſten Beifall unterbrochen. — Retastagspräſident v. Buol 
erwiderte, er fet berufen, dem Oberbürgermetfier für feine freundlichen 
rie zu danken; wenn man indeß erwarte, daß ex nur annähernd 

e tuck ſchildern könne, den der Einzug in die Stadt Bremen 
daß ton und feine Kollegen gemacht babe, und wenn man erwarte, 
daß er nur annähernd den Verkältniſſen entſprechend den Dank 
zum Ausdruck bringen könne, dann müſſe er auf das Wort 
N f 
ommen, den er und ſeine Kollegen tor Lebtag nie vergeſſen wer⸗ 
den. Dleſer Eindruck werde ſich durch die Mitel eder des Relchs⸗ 
toges von bier über alle Gaue Deutſchlands verbreiten. Es hieße 
Eulen nach Athen trag n, wenn er die Vorzüge und die herrlichen 
Eigenſchaften Bremens und feiner Bevölkerung weſter ausführen 
wollte, „eines Ortes, wo jeder Zoll, jeder Bflafterftein auf den man 
den Fuß feßt, verkündet, daß wir und ineiner Stadt befinden, die eine 
—5— des deutſchen Reiches ift. ch faſſe mich kurz: Die ganze 
ürgetſchaft. der Sen u, die Bügermeiſſer Bremens, alle die 
Inſtitute Bremens, obenan der „Norddeutſche Lloyd“, fie 
terauf erbob ſich Graf Ranſktz zu einem Trink: 
ſpruch auf die Eintracht derproduktlpven Stände, 
von denen der Handels ſtand, welcher befruchtend auf die Ja⸗ 
duftrie und die übrigen Erwerbszweige des Landes wirke, in erſter 
Reihe ſtehe. Senator Dr. Paul! feterte ſodann die anweſen⸗ 
den Journoliſſen als die Vertreter einer Hauptmacht, der Preſſe, 


ver⸗ 


großen Inſt 
re hoch! 


deren Thälgelt nicht zu entbehren jet. Retchst ꝛggabgeordgeter 


die Norddeutſchen, ihre Arbeitsfecudie keit und 
. Oſann trank auf das Wobl des deutſchen 
Baterlondes und die Einigung oller daſſelbe fördernden Kräf e. 


temen einen aroportigen Eindruck bes 


Redakteur Jacoby ſprach Namens der anweſenden Mitglieder der 
Preſſe dem Senat und der Bürgerſchaft herzlichſten Dank für die 
liebenswürdige Aufnahme aus und toaſtete auf den Damenflor 
Bremens. Des Weiteren wurden noch Toaſte 1 ep vom 
Grafen Kanitz auf Konſul H. H. Meier, von Dr. Alexander 
Meyer in launiger Rede auf den Norddeutſchen Lloyd, pon dem 
Präſes des Lloyd Geo Plate auf die deutſche Reichs marine, 
von Dr. Barth auf den internationalen Verkehr, von Geheim⸗ 
rath Merbach auf den Bremiſchen Reichs tagsabgeordneten 
Bee e und zum a von dieſem auf die Kolleglalität der 

eichstagsabgeordneten. Nachdem hiermit die Reihe der Toaſte 
erſchöpft war, verlteßen die Gäſte gegen Mitternacht in fröhlichſter 
Feſtſtimmung den Ratbskeller und begaben Ah in ihre Hotels 
oder 52 Bahnhof, um noch während der Nacht ihrer Hetmath 
zuzuellen. 


Lokales 


. Voſen, 26 Juni. f 

* Eine Matabele⸗Karawane präſentirt ſich von heute Abend 
an im Zirkus Jansly u. Leo. Die Matabele ſind bekanntlich 
ein ſehr kriegerſſcher Volksſtamm in Oſtafrika, der unter Führung 
des Königs Lobengula mit der engliſchen Reglerung wiederholt in 
Konflikte gerteth. Dr. Meyer hat vor einiger Zeit einen Trupp 
Angehöriger dleſes Stammes nach Europa gebracht, wo fte ſich im 
Royal Aquartum in London in ihren heimſſchen Spielen ꝛc. pros 
duzirte. Wir werden fie nun im hieſigen Zirkus kennen lernen. 

n. Diebſtahl. Einem in der Breitenſtraße wohnenden Kauf⸗ 
mann wurde geſtern aus dem verſchloſſenen Korrider ein choko⸗ 
ladenfarbiger Sommerüberzieher im Werthe von 50 M. geſtohlen. 
Der Dieb iſt noch nicht ermittelt. 

n us dem Polizeibericht. Verhaftet wurden 
geſtern: zwei Arbeiter, welche im Hausflur Breslaueritraße 15 
nächtigen wollten, 6 Bettler, 2 Dirnen, ein Obdachloſer. — Ges» 
funden: ein Damenarmband, eine Stickerei und eine Scheere, 
ein Paar lederne Handſchube, eine Feder von einem Damenhat, 
zwei Quittungsbücher auf den Namen Johann Kolſzewicz lau⸗ 
tend, ein Geſangduch und ein Schirm. Verloren: eine 
ſilberne Remontotruhr mit goldener Kette, eln Dienſtbuch auf 
nt EN lautend, eine goldene Damenuhr mit kurzer 

ſckeltette. 


ö » „ 

W. B. Dirſchau, 25. Junt. [Einweihung des Jodan⸗ 
niter⸗Krankenhauſe?.] Prirz Albrecht von Preußen, 
Regent von Braunſchwelg, traf heute hier ein und wurde vom 
Oberpräſidenten, Dr. v. 
Ordenskonvent und dem Vorftaude des Johannkter⸗Krankenhauſes 
empfangen. Ferner trafen ein die Spitzen der Provinzialbehörden 
und zohlreiche Johanniterritter. Vereine und Schulen bildeten 
Spalier und bereiteten dem Prinzen einen herzlichen Empfang. 
Die Einwelbung des Krantenhauſes verlief programm⸗ 
mäßig. Prinz Albrecht veifte um 8 Uhr nach Kamenz ad. 

W. B. Görlitz, 25. Junl. Roon⸗ Denkmal.] Vom 
Kalſer tft aus Anlaß der Enthüllung des Roon⸗Denkmals heute 
das folgende Telegramm an den Vorſitzenden des Denkmal⸗Komitees 
eingegangen: „An der heutigen Enthüllungsfeier des Denkmals des 
verewigten Kriegsminiſters, Feldmarſchalls Grafen v. Roog, nehme 
Ich herzlichen Anthell und erinnere Mich gerne feiner großen Ver⸗ 
otenſte um die Armee. 

Kiel, Maxine⸗ Akademie, 25./6. 95. Wilhelm, R.“ 


Weener. 
us Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 16.) Geh. Ober⸗Reg.⸗Rath v. Rheinbaben a. Berlin, Land⸗ 
ſchaftsrath Wehle a. Blugowo, General⸗Kommiſſions⸗Präſident 
Beutner a. Bromberg, die Ritterautsbeſitzer v. Kries a. Smarzewo, 
v. Alten u. Gatten a. Schleften, Frl. v. Treskow a. Enrlomig, 
Königk v. Familie a. Strzyzewo, Bertram a. Strzeſzki, Olſtrikts⸗ 
Kommiſſar Reuß a. Mixſtadt, Poſthalter Weiſt a. Pinne, Rentier 
Degener a. Blankenburg f. H., die Kaufleute Roſenthal, Cohn, 
a * 5 u. Kriſteller G. a. Berlin, Holländer a. Wien, 
richſohn a. 
Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84.] Die Ritter⸗ 
gutsbeſitzer Fr. v. Rutkowska u. Tochter a. Podleſte, v. Czarlinski 
a, Zlotnikt, Chemiker v. Kaltſtein u. Frau a. Galizien, Ritterguts⸗ 
> ter 9255 Jezewo, Propſt Kempski a. Smogulec, Kaufmann 
one a. Dresden. a 
u e Be Aula Beer 
utzler a. zig, Szulczewski a. Galizien, nberger a. 
8. mae gde 14 1 8 Lepach a. Berlin, 
utspächter Ree er a. Eycya amter. 
Hotel de lin. Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.) Die Ritters 
e Mactejews 


u. Frau a. Pruchnowo, Pawinskl aus 
aſchkow, Gutsdeſitzer Cteslewskl a. Balg, Bauunternehmer Gamert 
a. Brombero, die Kaufleute Jacobi a. Berlin, 


8 Gra 
en a u a Haus“. Die Kaufleute 
Nickel a. Danzig, Brzminskt a. Thorn, Weiß a. Nürnberg. Say 
a. Pitſchen, Nemmert a. Neiße, Löwenheim a. Berlin, Frau Rei⸗ 
mann o. Danzig. Knaack a. Lodz, Frau Wolowski u. Mutter aus 
Poſen, Krämer a. Schmlegel, Fabrſkant Schäfer a. Obſen, Stadt⸗ 
Sekretär Maladinskt a. Danzig, Reg.⸗Bautechntker v. Werner a. 
Poſen, Monteur Stürm a. Spandau. | 
Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Wollenberg aus 


resden. 


Goßler, dem Grafen Lehndorff, dem 


es⸗ [dank wurde von dem Vo 


Engländer a. Kolmar, bez 


Bromberg, Flemming a. Stettin, Lewy a. Breslau, Ruffer aus 
Berlin, Kataſterkontroleur v. Clauſen a. Schroda, Oberkontroleur 
Bengt 4. Remp 
enske a. Kempen. 
Keiler’s Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufleute Jonas a. Ja⸗ 
rotſchin, Krauſe u. Frau, Schwarz, Glaſer u. Aſchner a. Breslau, 
Kriſteller a. Neuſtadt b. P., Lubliner a. Kempen. 


Bom Wochenmarkt. 


8. Vo 2 
Bernhardtnerplatz. Der Ztr. Roggen 5,80 M. 

wenig, Stimmung ſebr matt. — Viehmarkt. Der 
in Feitſchweinen belief ſich beute auf 115 Stück. Rinder, Ferkel 
und Jungſchweine nicht ayfgetrieben. Kälber 44 Stück das Pfund 
lebend Gewicht wurde durchſchnittlich von 2736 Bi. bezahlt. 
Hammel 46 Stück. meiſt mager, das Pfd. leberd Gewicht von 18 
bis 20 Pf. Neuer Markt. Mit Kiriben ſtanden 35 
Wagen zum Verkauf. Die Tonne bis 2,50 M., die Tonne kleine 
ordinäre Kirſchen 1.20 —1.30 M. Das ganze Angebot iſt meiften® 
I Me ae 51258 8 5 lt 12 x = 
artoffeln ſtarke Zufuhr. er Zentner angeboten mit 2 M. ab? 
50 M. 1 Pfd. Schoten . 1 Bund 


7-8 Pf., das Pfund neue ungewaſchene Kartoffeln 10 Pf., ge⸗ 
waſchene 20 Pf. Küchen⸗Kcäuter in großem Ueberfluß. Stachel ⸗ 
beeren in Menge, 1 Pfund 20 Pf., das Pfd. Kirſchen 
Pf., 1 Liter Erdbeeren 40—50 Pf., 1 Liter Blaubeeren 20 Pf. Ger 
flügel reichlich angebo len, und zwar von Händlern aus Rufflae 
Polen. 1 Paar junge Hühner 125-150—2 M., 1 Baar al 
ſchwere fette Hübner 34 M. 1 Paar junge Tauben 0,80-1 
M., 1 Baar junge Enten 2,50—3 00 M., 1 Paar ſchwere Enten 
3-4 25—5 M., t Gänſe 23.50 M., 1 geſtopfte fette Gans 
9-10 M. Die Mandel Enteneter 65 Pf., 1 Mandel Hühner⸗ 
Eler 55 Pf., 1 Pfd. Butter 80 Pf. bis 1 M. Wronker⸗ 
Plund große Hechte So Pi. Schleie 80, Bi 4 Vb. Meile 80 . 
und große He j eie R Welſe er 
1 Br). B 6) Pf., 1 BB. Bang 


1,50 M. Fleiſchſ über den Bedarf. Preiſe unverändert — Sa⸗ 
plehaplatz. Angebot ſtark. Geflügel ſehr viel. 1 gerne ſchwere 
ans 8-9-1 1 Paar Enten 3,75-4—475 M., 1 Baar 


fund neue Kar⸗ 

toffeln 10—20 Pf., die Metze alte Kartoffeln 8 Pf. 
Futtermittel. Der Ztr. Roggenklele 4 20—4.50 M., Weſzen⸗ 

ſchaale 4,104.25 M., Weizenklete 3,80 —4 M. Futtermebl 4,10 
Rapskuchen 425-475 M., Haufkuchen 4504,70 M., Lein⸗ 


kuchen 5,20 8,70 M., Dotterkuchen 4,204.60 M., Valmkernkuchen 
5,20—5,75 M. 


Handel und Verkehr. 
Berlin, 25. Junt. Wochenüberſicht der Nelchs dankt 
vom 22. Juni. 
Akttva. 
„ee a 
an Gold in Barren o 
in zu 1392 M. berechnet M. 1 073 003 000 bn. 3 


em deutſchen Gelde und 


* a 1 5 RER ug 1 28 167 000 Abn. 251000 
* — 4 N. 8 . 9 157 000 Abn. 865 000 
4) Beſtand an . „ 551 406 000 Bun. 8 854 000 
e⸗ \ 
er — 5 In „ 70 355 000 Zun. 859 000 
6) Beſtand an Effekten 9746 000 um. 25 000 
7) Beſtand an fonft. Aktiven A un. 2825 000 
8) das Grundkapital M. 120 000 000 unverändert 


30 000 000 unverändert 
1069 291 000 Bun. 14 731 000 
558 432 000 Abn. 7 362 000 


9) der Reſervefondds 
10) de Betr. der umlaufenden 
Noten 3 
11) die ſon 
12) die ſonſtigen Bafltva. 3 — „ 3 232 00 
Der „Reichdanzeiger“ ſchreibt: pa der heute abgehaltenen 
es Tentralausſchuſſes der Reichs⸗ 
Monats ſitung des E enden, Birk, Geh. Rath Dr 2 
hervorgehoben, daß die Geldfülle noch aröger ſei als im vorigen 
Jahre Die wie gewöhnlich in der dritten Junt-Woce etwas 
geftiegene Anlage iſt um 15 Millionen niedriger, als 1894, um 
112 Millionen kleiner als 1893 und ſteht auch hinter der in den 
Jahren 1892, 1891 und 1890 zurück. Das Metall tft um 127 
w. 202 Millionen, das Gold um 132 bezw. 203 Milltonen Mark 
Härter als 1894 bezw. 18%. Angekauft an Gold fin) ſelt Anfang 
d. J. nur 14336000 M., da die Wechſelkurſe uns feit längerer 
Zelt nicht günſtig find. Die auf 1069 Milllonen angewachſene 
Notenmenge iſt zu 100,4 Prozent durch Metall gedeckt. Die Ueber⸗ 
deckung dauert im Jahre 1895 ſchon 19 Wochen; nur im Jahre 
1892, wo fte bis zum 23. akt 17 Wochen gedauert hatte, war 
fie um dieſe Zelt um 38 Millionen höher. Eine Veränderung des 
ſchon ſelt dem 5. Februar 1894 3 Prozent betragenden Diskonto⸗ 
ſatzes iſt nicht in Ausſicht zu nehmen. * 


„ 2 


Schrimm, Dekorateur Wanger a. Rawicz. Landmeſſer 


Münzen) das Pfund 
793 000 


markt wurde ungefähr die Hälfte zu unveränderten Preiſen 


Marktberichte. 

* Berlin, 26. Junſ. [Städtiſcher Central⸗ 
Viehhof.] 1 8 Bericht.) Zum Verkauf ſtanden 236 
Rinder. Von dem kleinen Rinderauftrieb blieben circa 
140 Stück unverkauft. — Zum Verkauf ſtanden 3799 
Schweine. 
nachläſſigt, erzielten nicht immer die notirten Preiſe, es wird 
iemlich geräumt. Die Preiſe notirten für I. 43 bis 44 M., 

II. 41— 42 M., für III. 38 bis 40 M. für 100 j 
50 f 5 mit 20 Proz. Tara. — Zum Verkauf ſtanden 
1912 Kälber. Kälberhandel geſtaltete ſich langſam. Die 
Preiſe notirten für I. 53—55 Pf., ausgeſuchte darüber, für 
II. 48— 52 Pf., für III. 42— 47 Pf. für ein Pfund Fleiſch⸗ 
gewicht. — Zum Verkauf ſtanden 1626 Hammel. Hammel⸗ | 


abgeſetzt. 
Berl f . 
nat ber Tödter J Rar enge alle, Amtlicher Be 


er den Mroßhandel in 
den Zentral⸗Marktballen.] Marktlage. ers 
Zufuhr ziemlich ſtark, Geſchäft ſtill, Preiſe unverändert. — Wi 


= Geflügel: Zufuhren mäßig, _ @e Geſchäft ſtill, Preiſe für 
e anzlehend, ſonſt unverändert che: Zufuhr genügend, 
Ge hit lebhaft, Preiſe befriedigend. — Batter und Käſe: 
Ruhig. — Gemüle, Dbf und Südfrüchte: Starke Zufuhr, 
Salat, Schoten, Bohnen. Himbeeren, ann billiger, auch ital. 

Kartoffeln, Pflaumen und Erdbeeren nachgebend 
Bromberg, 25. Juni. (Amtlicher Bericht der Ram: 
kammer.) Weizen gute geſunde Mittelwaare je nach Qualität 
138 148 Mark, feinſter über Notiz 1—4 M höher, arringe Qualität 
mit Auswuds unter Notiz. Roggen je nach Qualität 108 — 118 
Mark, feinfter 1-3 Mark über Notiz. Gerſte nach Qualität 90—104 
Waxk, gute Braugerſte nominell. Erbſen: Fatterwaare 110—120 M. 
Kochwaare . 135 Mark. Hater je nach Qualität 112 — 122 M. 

Breslau, Juni. unden n 
Rub 91 p. 10 10¹ eder. — Gekündigt — Ztr, 75 Sa 46,00 
W 25 Junl. Wetter: Bewölk 2 7 eg 12 
tettin, un etter: Bewölkt. eh + 12° 
R., Barometer 764 Mm. Wind: NW. 

Weizen behauptet, Den, 1000 Kiloaramm leko 145—151 M., 
a zum 5 p., Juni⸗Juli 150,00 M. nom., p. September-Oftober 
bez. — Roggen behauptet, Ver 1000 Kilogramm 
5 925 bis 130, 00 M., ver Jun 65 Juni⸗Juli 127 M. nom., 
per N ⸗Auguſt 127, 50 M. Br. und 
132 Br., 131,50 M. Gd. — Haf . loko 115 
bis 121 M. — Spiritus unverändert, per 10 000 Liter Proz. ir 
7 A 70er 37.80 M. bez., Termine ohne Handel. — Angemel⸗ 
9 8. — Regulirungspreiſe: Welzen 159,00 M., Roggen 


tamtlich: Rüböl ſtill, per 100 Kllogr. foto ohne Faß 
an ua 8 per Juni 44,75 M. Br., per September⸗Oktober 


a loks 11,90 M. Ders, 5 Kaſſe mit / Proz. Abzu 
— Baum öl, Meffino-, 35,50 M. kranſ. gef. ER 
2 10 urg, 24. Juni. bark eller Ten⸗ 
Er 1526 br. Kartoffelſtärke Waare 
Lieferung per Juli⸗Aug. 17,25—17 
e e Primamaare prompt 16,65—16,75 
r Juli⸗Aug. 16 Er Superior⸗Stärke 17017, 3 
80 9 0 17,25—18,00 M., in B45 und gelb pro 
23, 50 M. TCapillar⸗Syrup 44 Bé prompt 21 00 21.75 
M. BER? prima weiß geraſpelt 21,50—22,00 M. 


50 25. Junl. [Wollbderlcht.] Kammzug⸗Termir⸗ 
Bone. 1 2 ae er B. per Juni —— Mark, 
ber Du . 5 Au 15 K. ö 
a fiber 905 M., per 
per Januar 3,10 M., 
au, M., per April 3,12 / M., 
25 000 Kilogramm. 
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Meteorologiſche Beobachtungen oſen 
2 im Juni 1808 . 


Barometer 


Datum. 


re WInd. 8 17 
ri 66 m Seehöhe. Grad 
. 75 En ft eckt +13,8 
25. Abends 7 752.8 W̃ Ki bedeckt 9711.9 
26. Mor 5 7 753,6 W ſtark bededt 95413, 
e mit Unterbrechung Regen. 115 Nachts Regen 


5 Tag 
wiegt am 26. Juni Morgens 7 Uhr 15,6 mm. 
Am 25. Juni Wärme⸗ Maximum 16,0 Geil. 
Wärme⸗Minſmum + 11,0 » 


Telephoniſche Börſenberichte. 
Magdeburg, 26. Juni. W 
Kornzuckex exl. von 92 ½ 
Koenzucker ezl. von 88 Proz. Nee en en 


* * * 88 * . N . * 
Nachprodukte exel. 75 Brozent Mend . . 6,65 7,60 
Pr pe 3 Ruhig. 

rar made 4, N RR RE g 
C 

Ra : 225— 255 


0 Hin Her 
Gem. Beli L mit Rab . De Eee — 
Tendenz: Ruhlg. N 
Nobzucker I. rdbunt 3 
f. a. V. Hamburg per 1 


9,40 8. 92 zn 


dto. 7 per 9,45 Gd., 9,5 9 

bie, 7 per Auguſt 9,62%, Si, 9,65 Br. 

dio. ; ver Sept. 9,727, 9,80 Br. 
Tendenz: Matt, 

Breslau, 26 Juni. [Spiritusbericht.] Jun 


50er 57,70 M., Juni 70er 37,70 M. Tendenz: unverändert. 


Celegraphiſcht Nachrichten. 


Köln, 26. Juni. Der Petersburger Korreſpondent der |; 
„Kölniſchen Ztg.“ will aus guter Quelle wiſſen, daß diem 
Beziehungen zwiſchen Deutſchland, Frank. 
reich und Rußland die allerbeſten ſind, wäh⸗ 
55 1 1 in finanziellen Kreiſen in Rußland 
eine iß ſtimm ung gegen England ſich 
geltend mache. Letzteres habe China gegenüber 1 
der Erklärung bewogen, daß die fibiriſchen Bahnlin 
in der N Ge 1 5 von China nicht angenommen werden 
können, vielmehr Aenderungen unterzogen werden müſſen. 


Lübeck, 2 Juni. 1 Vormittag gegen 10 Uhr trof eine 
Anzanl Reichstaasabgeordneter und Journaltſten 


Schweinemarkt ſchleppend, ſchwere Waare ver⸗ 


ld zufolge hat das franz öſiſ 


9 der 50 “= Hoch au die che aus, Ab ge 80 8 
0 er gafts 


„r.“ 77 — aus Go fta: Es 
Kratowo, welche 
blen ABER für die 4 u 15 ſtän di] 85 n waren, für die⸗ 
chtheilig geendet haben. Die Grenze ſei ſo aut wie 
abgeſcgloſſen, der Bolenverkehr unmöglich. Ueber den Ort des 
Ausbruchs der Erhebung find die Angaben verſchieden. Es iſt 
ſicher, daß einzelne Perſonen durch die Poſtenkette geſchlichen ſind; 
die Zahl derſelben vartirt in den Angaben zwiſchen 4 und mehr 
als 100. Die Aufſtändiſchen ſollen meiſtens mit Gewehren be⸗ 


waffnet ſein. 
Petersburg, 26. Juni. Der „Birſhewija Wjebomofti * 
ch⸗ruſſiſche Syndikat, 


welches die chineſiſche 1 emittiren ſoll, von der chine · 
ſiſchen Regterung bisher keine Antwort bekommen. Das 
Syndikat machte nunmehr der ruſſiſchen Regie⸗ 
rung eine Offerte, für Rußland eine Anleihe von 400 
Millionen Franes zu veranſtalten, entweder zu Konverſtons⸗ 
5 oder zur Vermehrung der Reichsbankfonds oder end⸗ 
ich zur Deckung der Ausgaben für Eiſenbahr en. 

Paris, 26. Junl. In der heutigen Kammerſitzung ſteht 
elne heftige ebatte bevor über die Art der Rolonlalpolitit 
bezw. über die ee welche bei der 
Expedition nach adagaskar zu Tage getreten ſein 
En Es heißt, der Mintfterpräfident Riot 2 das Wort 
ergreifen. 

Madrid, 26. Juni. Die Erneuerung r Schaß⸗ 
5 2 nk⸗Obltgatfonen iſt bereits vereinbart. Die Umlaufszeit 

ſt auf 6 Monate und der Zinsfuß auf 5 Proz. feſtgeſetzt worden. 
Bene wurde 10 Erneuerung der Schatzſcheine mit dem Zinsfuß 
von 4½ Proz. beſchloſſen. 

Ah enk ages, 26. Juni. Bei dem Macken Feſtmahle, 
welches zu Ehren der Journaliſten gegeben Re toaftete 
der Redakteur Klitſcher⸗ Berlin von der utſchen Tages: 

eltung“ auf den Pure Dänemarks, der art ter auf die 
eliprefie, Lazae⸗Parls auf die däniſche Natlon. Die deutſchen 
e find über den . herzlichen Empfang entzückt. 
Chriſtiania, 26. Juni. Im Stor 0 ing beantragten 
Steen, Stvert-Nielfen und mehrere andere Mitglieder der Linken 
die Aufnahme einer neuen inneren Staats⸗ 
anleihe von 12 Millionen Kronen zu Vertheldigungs⸗ 
zwecken. Der Antrag wurde an den Budget» und den Heeresaus⸗ 
ſchuß zu gemeinſamer Berathung ag en. 
hiladelphia, 26. Jun. Das Regierungs⸗Bons⸗ 
ſyndikat bat beim Schatzamt das Gold richte welches Br 
die Bons auf europätſche Rechnung noch geichuldet wurde. Damit 
ii die . Goldrate für die ganze Bonsaus gabe 
eingeza 


Kiel, 26. Juni. Heute Abend von ½8 bis ½9 Uhr 
findet im Kieler Hafen ein großer Blumenkorſo ſtatt, 
an welchem die Boote ſänmllicher Schiffe ſich betheiligen 
werden. Die Boote werden zu dieſem Zweck beſonders deko⸗ 


„rirt. Nach dem Blumenkorſo gedenkt der Kaifer einer 


Einladung des Admirals Kirkmann an Bord 
[[des amerfkaniſchen Flaggſchiffes „New⸗ 
[Pork zum Diner zu entfprechen. 

Wien, 26. Juni. In der heutigen i der unga⸗ 
riſchen Delegation wurde die Uebereinſtimmung der 
Nuntien beider Delegationen feſtgeſte llt. 
Die Schlußſitzung iſt N heute Nachmittag anberaumt. 

Bern, 26. Junl. Der Natlonalrath nahm in der Schluß⸗ 
abſtimmung das ganze Bankgeſetz in namentlicher Abſtimmung 
mit 89 gegen 27 Stimmen bei Yet Stimmenthaltungen an. 

then, 26. Juni. Miniſterpräſident Delyannis er 
klärte in der geſtrigen Sitzung der Kammer, der Rath der 


öffentlichen Schuld wäre proviſoriſch mit der Verwal⸗ 


tung der Einnahmen betraut, welche zur Bezah⸗ 
lung der den Gläubigern durch Geſetz vom Dezember 
85 unte 30 Prozent ausreichen. 


Telephoniſche Nachrichten. 


Eigener Fernſprechdlenſt der „Bol. Ztg.“ 
Berlin, 26. Juni, Nachmittags. 


Das Abgeordnetenhaus 
berleth am Mittwoch in dritter Leſung das Stempel⸗ 
ſteuerge Is etz. In der Generaldebatte rühmt 

ynern (al.) die Arbeit der Kommiſſion, die dem 
5 2 5 fiskallſſchen Charakter genommen habe. 

Krauſe (ul.) erklärt, feine Partei werde für die Vor · 
lage ſtimmen, nachdem durch die vorliegenden Kompromißanträge 
de die Beſteuerung der mündlichen Mlethsverträge be⸗ 

e 

ſellig 15 Eugen Rlchter (Frl. Va.) erklärt, daß die vorliegen» 
ben ende anträge zwar einige ae befeitigten, doch bleibe 
das letzte Med berzeſchnß die Beſteuerung der kleinen Feuer⸗ 
verſicherungspollzen und die Belaſtung der Bildung von Geſell⸗ 
ſchaften mit beſchränkter Haftpflicht. erner bleibt es dem diskre⸗ 
tlonären Ermeſſen der Regierung überlaſſen, von Steuern zu bes 
lreien. Redner verlangt baldigen Erlaß eines Comptabllliuts geletes 
und geſetzliche Regelung betreffend die Rechte der Krone in Bezug 
auf den Erlaß von Stempeln. 

Finanzminſſter Miq wel erwidert, das betreffende Recht fet 

reußen Verfaſſungsrecht, und wenn es nicht beſtände, 

üßte es eingeführt werden. Der Beſchluß der zweiten Leſung 
md die 1 ann jelen ihnen in mancher 


Benlehun a Pran raufe, Kirch und 


ſpra ie 0 Romens ihrer Parteien für die Annahme der Vor⸗ 
x 75 18 he Nach elner weiteren Auseinanderſetzung zwiſchen 
Eugen Richter und Frh. von Zedlitz ſchließt die General⸗ 
die e 

der Spezlaldebatte werden bie vom Centrum, den 
Natlönadiberalen ni der geſammten Rechten unterſtützten So m- 
promißanträge angenommen, bamit die Befet- 
11 der Steuer für mündliche Miethsver⸗ 

ge 


orſe zu Poſen. 
ofen, 26. Jun. ade ee e 
ritus. Gekündigt Regultrungspreis (50er) —,— 
x —.— 3 Se vi (eber — 3 . Fer Benner 
Jun riva er etter: Re 
Eblritas malt, L. 5. F. Bier) 66.00, (oe) 37.0. en 


Marktbericht der 1 Vereinigung. 
m 26. 


feine Waare e 3 Waare 

ne 
Weizen 15 M. 4) Pf. 14 M. 80 Pf. 14 M. 30 Pf 
Roggen 11 80 = 11 6 — — 
Gerſie PF ö -O 
Hafer II “ns 


Amtlicher Marktbericht 
der Marktkommiſſion in 2 Stadt Pofen 


vom 26. Juni 1 


Nac * | 


Keule p. 1 Kg 1120 11 11 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 28. Juni 9 Agentur B. Heimann. Bolen) 


Wei iefter ſeviritus ſeſter > 
D. Jul“ 151 —l151 70er loto — Faß 2 9), &8 9 


1 pt. 154 — 153 721 70er Juni 41 
70er Juli 2 — 42 — 
Roggen * 79er Auguft 42 
do. 3 251127 50] 70er Sept. 42 70) 42 60 
do. ent 182 50/132 50 70er Octb 42 30 42 20 
Nüböl ruhig 50er loto obne Faß —— —— 
do. Juni 44 80 45 — 
bo. Okt. 5 0| 45 40] bo. Se. ee RI 
Kündigung in Spiritus (ber) —,— Ltr. (59er) 10,000 Ltr. 
Berlin, 26. Juni. Schlußzkurſe. N. v. 25. 
Weizen win 8 151 — 150 50 
de. pr., t 8 153 75 152 75 
ee Dr Pa „ 127 25 126 
3 132 50 133 75 
eving. c f „ ee g — 2 
5 ber Jun 8 — 41 80 
do. err Im ye8 nu oe. 42 — 41 90 
do 70er Auguſt. 42 40 42 3) 
do Wer ne 42 70 42 60 
do 70er Oetbr. 42 30 42 20 


Ru uf. Banknoten 
70 Bdk.⸗Pfb 108 90206 
— 4% Goldr. 103 60 


25 

Dt. 3% Relchs⸗Anl. 99 7 1 85 
601103 70 

do. 4% eig 99 80] 89 30 
Sie Kred.⸗Akt. 12 288 A 2 8 
Disk. — 232 10222 10 


do 8 
Bol. Pr ne ne 102 5 
do. 8%,%, do. 100 75100 75 
de. 4% Rentenb. 105 201105 10 
do. 3¼ / do. 102 - 
do. Prov.⸗Oblig. 101 5 
Neue Poſ.Stadtanl. 101 70 101 75 
Oeſterr. Banknoten 168 55168 8 

do Silberrente 10 600100 70 


Fondsſtimmug 
behauptet 


5 Gol r. 29 10 
EA taten, 4 4 8 8155 89 5) 
„ Elſenb.⸗Obl. 54 60 5 
De kanten 1890 
Aufl. > °,, Staatsr. 67 95 
Rum. 4% Aul. 1890 90 — 
Serb. Reate 1895 72 — 


89 2 


og 
3 
2 


8 Aires 85 2 le 
zer Centr 
9) —-[Wxſchauer Winer237 4 235 90 
71 75 B:cl. Omdelsgeſell. 130 60160 80 
Türke :⸗Looſe 145 7. 146 2 | Deutſche Bantättten 195 90/195 2 
Disk.⸗Kommandit. 22 — 222 —| Königs und L mrah 133 751136 
Bol. er N 71 5 990195 203 60 Bach imer Gißſto 1160 61160 10 
ritfabrik 169 

3 N bose: Kredit 9253 10. Diskonto Komm ındlt 222 10 
Ruſſ. Noten 219 75, Pos. 4% Pfandbr. 1923) bdz u. G. 3½% Pfindbr 
100 75 bez. u. G. 


Stettin, 25 Jun. N Agentur B. Heimann, Bad), 


7 
68 1 


rh. von Zedlitz Nüb gl 


verändert Spiritus rubig 
80. Sen . 160 le eee e r 61] 87 80 
Page wnaünbet do. per loto 11 900 11 90 
En . 131 260181 sc 
o. Imt 44 70 44 70 
do. Sept⸗Okt. 45 — 45 — 
J Petroleum loko verſtenert Miance % Broß 
Waſſerſtand der W 
Meter 
Boten, am = Jun — 28 


“ 26. Morgens 0 2 . 


Drud und Verlag der Hofbuchdruderel von W. Decker u. Co. N. Röſtel) in Poſen. 


